
Pressemitteilung mit der Bitte um Veröffentlichung 

 

Wiesbaden, 6. Januar 2015 

 

Gastspiel des JUSTus e. V.: »Welt, steh uns offen oder einer 

muss dran glauben« 
am 14. und 15. Januar 2015 jeweils um 18:00 Uhr in der Wartburg 

 

51 Millionen Menschen sind weltweit auf der Flucht. Hauptgründe sind Krieg, Gewalt und 

Verfolgung. 

 

»Welt, steh uns offen oder einer muss dran glauben« ist eine Adaption von Ödön von Horváths 

»Jugend ohne Gott« und dessen zeitlose Warnung vor Krieg, Antisemitismus und Rassismus.  

Das Ziel von JUSTus e. V. ist es, mit dieser Inszenierung eine soziale und kulturelle Vielfalt 

abzubilden sowie die Komplexität von Migration zu thematisieren ohne sensationalistische 

Klischees zu zeigen. Dafür wurde ein vorwiegend jugendliches Ensemble, bestehend aus 12 

Menschen aus acht Nationen (Afghanistan, Iran, Eritrea, Ghana, Rumänien, Tschechien, Kroatien, 

Deutschland), zusammengestellt, die Mehrheit davon mit Fluchthintergrund.  

 

In Kooperation mit dem Jugendhilfeverbund Antoniusheim und dem Jungen Staatstheater 

Wiesbaden wurde innerhalb von 14 Wochen die oben genannte Inszenierung mit der zentralen 

Idee entwickelt, die aktive Teilhabe der Ensemblemitglieder in allen Bereichen der 

Stückentwicklung anzustreben. Dafür stellte Oliver Wronka (1. Vorsitzender von JUSTus e. V.) ein 

künstlerisch professionelles Team, bestehend aus Antonia Schirmeister (Schauspielerin / 

Theaterpädagogin), Simon Hegenberg (Fotograf), Raphaèl Nybl (Schauspieler), Tom Greiner 

(Filmemacher), Danilo Tepša (Opernsänger / Chorleiter) sowie Silke Knorr (Autorin / Lehrerin 

Deutsch als Fremdsprache), zusammen. 

 

Das von der Stadt Wiesbaden sowie von der »Sebastian Cobler Stiftung für Bürgerrechte« und den 

Ortsbeirat Wiesbaden-Nordost geförderte JUSTus-Projekt »Welt, steh uns offen oder einer muss 

dran glauben« ist die Folgeproduktion der Inszenierung »Fluchtbewegung«, die im Mai 2014 

Premiere am Hessischen Staatstheater Wiesbaden hatte.  

 

Leitung & Inszenierung Antonia Schirmeister Musikalische Leitung Danilo Tepša 

Bühne & Ausstattung Veronika Schirmeister Regieassistenz Raphaèl Nybl  

Filmprojektionen Simon Hegenberg, Raphaèl Nybl, Tom Greiner  

Projektbegleitung Oliver Wronka, Richard Mittag Spracharbeit Silke Knorr 

 

Mit Manfred Adomako, Mike Bressel, Beilul Michael Embaye, Kim Feldpausch,  

Alexandra Holec, Sayed Muzamil Hashemi, Sayed Mostafa Hosseini, Charlotte Lorenzen,  

Suzan Mesgaran, Beatrix Mihai, Larissa Minzat, Ann-Kathrin Möbius  

& Sängern des Wiesbadener Knabenchors 

 

Karten sind erhältlich an der Theaterkasse, telefonisch unter 0611.132 325 oder auf 

www.staatstheater-wiesbaden.de 


